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Freiburg, 04.05.2015 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg . 79085 Freiburg 

Pressemitteilung 

 

Lehrer, Psychologen und Soldatinnen 

Die neue Ausgabe der Freiburger Universitätszeitung  

uni’leben ist erschienen 

Käse für die Krebsforschung 

Artgerechte Haltung und heimisches Futter: Auf dem Mathislehof wird aus 

Überzeugung biologische Landwirtschaft betrieben. Seit dem 20. 

Jahrhundert ist der Hof Teil einer universitären Stiftung, deren Erträge die 

Forstwissenschaften und medizinische Krebsforschung unterstützen. 

 

Psychisch stark im Berufsleben 

Psychische Erkrankungen sind ein Hauptgrund für Fehlzeiten in Firmen. In 

vielen Fällen ist dafür Stress verantwortlich. Freiburger 

Wirtschaftspsychologen haben Instrumente entwickelt, um die psychische 

Widerstandskraft zu messen. Nun wollen sie Trainingskonzepte entwerfen, 

um die Psyche im Arbeitsalltag durch kurzfristige Verhaltensänderungen 

langfristig zu stärken. 

 

Männlicher als ein Mann 

Bei der Bundeswehr gilt die Gleichstellung – unabhängig von Geschlecht 

oder sexueller Orientierung. Zumindest sollte es so sein. In der Realität zeigt 

sich jedoch, dass homosexuelle Bundeswehrsoldaten vermeintlich 

männlicher sind als „zivile Schwule“ und Frauen nach wie vor als 

schwächlich gelten. 

 

 

 



 

Die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg erreicht in allen Hochschulrankings Spitzenplätze. Forschung, Lehre und 

Weiterbildung wurden in Bundeswettbewerben prämiert. Mehr als 24.000 Studierende aus über 100 Nationen sind in 

188 Studiengängen eingeschrieben. Etwa 5.000 Lehrkräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung 

engagieren sich – und erleben, dass Familienfreundlichkeit, Gleichstellung und Umweltschutz hier ernst genommen 

werden. 

2 Äpfel und die Mona Lisa 

Die Art der Präsentation ist wichtiger als das Ausstellungsstück selbst. 

Während bei der Mona Lisa die Bekanntheit ausreicht, um die 

Besucherinnen und Besucher anzulocken, können Alltagsgegenstände 

denselben Zauber ausüben. Eine Schale mit Äpfeln, ein Schal oder ein Buch 

– auf die richtige Inszenierung kommt es an, denn Interesse und 

Verständnis der Besucher sind Indikatoren für eine erfolgreiche Ausstellung.   

 

Lesen Sie die aktuelle Ausgabe: 

www.pr.uni-freiburg.de/publikationen/unileben 
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